
Landesbibliothek Oldenburg

Digitalisierung von Drucken

Jeversches Wochenblatt
1870

91 (12.6.1870)

urn:nbn:de:gbv:45:1-256151

https://nbn-resolving.org/urn:nbn:de:gbv:45:1-256151
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Haus- und Verdienst - Orde -n.
- Seine Königliche Hoheit der Großherzog haben

a»M dem bisherigen Oldenburgischen Consul Robert
Keymstüber in Königsberg - das Ritterkreuz II . Ciassc
jimlnhm.

m cv s-I . A. : Jansscn.
OvngMMche BekanmmaHu.t en

Bekanntmachung
Staatsministeriums , Departement des Innern, das

Haide- und Mvorbrcnnen betreffend.
Mt Rücksicht auf die anhaltende Dürre wird,

M Bezugnahme auf Art. 9. Z 6 des Gesetzes vom
L Dec . 1868 , betreffend die Organisation des Staats-
Mmsteriums und einiger demselben untergeordneten
Behörden, das Haide- und Moorbrennen, sowie das
Mgm von Feuer in Haide und Moor und in der
Whe von Hölzungen bis zum 1 . September d . I . bei
nner Geldstrafe von 1— 50 Thlr verboten.

Oldenburg , 1870 Juni 8 .
'

Staatsministerium.
Departement des Inner»,

von Berg.
Derord n ung,

beuchend die Einführung der Correspondenzkarten.
As Grund des H. 57 des Gesetzes

' über das Post¬
weg des Norddeutschen Bundes vom 2 . November
1861 werden folgende Bestimmungen getroffen:

Behufs Erleichterung des brieflichen Verkehrs werden
Mn Correspondenzkarten zur Beförderung durch die
W zugelassen. Die Vorderseite der Correspondenz-k»ne enthalt einen zur Einrückung der Adresse bestimm¬te!! Vordruck.

Die Rückseite kann in ihrer ganzen Ausdehnung
M schriftlichen Mittheilungen benutzt werden . Die
Nresse und die Mittheilung können mit Tinte , Blci-w , Rothstift oder sonstigem färbenden Material ge-Meben werden : nur muß die Schrift haften und« ich sein. Die Mitteilungen auf der RückseiteMmn auch durch Druck , Lithographie u . s . w . herge-M werden, wobei alsdann auch schriftliche Einschäl-MM zulässig sind. Der Absender braucht sich nichti» nennen.

^ ^

,, Formulare zu den Correspondenzkarten können bei
sowie bei den- Briefträgern und

, .^ Prägern bezogen werden . Diese Formulare sind
»

^
5 die Gebühr für die Beförderung der

mspondenzkarten darstellenden Freimarke von ISgr . ,
Zungsweise 3 Kreuzer beklebt. Für den Stadl-

dmi v für den Verkehr aus dem Orte nach
niam ^ ° "Estellbezirke und umgekehrt werden an denje-
Utk2- eine geringere als die eben bezeich-°9tehl, Formularen mit den entsprechenden
A da« «r » ^ 'ngeren Werths beklebt, zum Verkauf'" as Publikumbereit gehalten.ur der Betrag der aufgeklcbten Marken ist bei

Entnahme der Formulare zu Correspondenzkarten zuentrichten ; das Formular selbst wird unentgeltlich ge¬liefert. Auf Wunsch sollen den Correspondenten aber
auch unbeliebte Formulare in Portionen von wenigstens100 Stück verabfolgt werden ; in diesen Fällen wird
für jedes Hundert der Selbstkostertpreis von 5 Gro¬
schen oder 18 Kreuzer berechnet.Die mit der Marke von 1 Groschen beziehungs¬weise 3 Kreuzer

' beklebten Correspondenzkarten werden
ohne weiteren Portoansatz nach allen Orten des Nord¬
deutschen Postgebiets, ferner nach den -SüddeutschenStaaten, nach Oesterreich und Luxemburg offen beför¬dert . Das Verfahren der Recommandätion und der
Expreßbestellung ist auch auf dieHCorrespondenzkartenanwendbar; dagegen können Postvorschüsse auf dieselben
nicht entnommen werden.

Wo es im Bedürfnisse liegen sollte und ohne Auf¬wendung besonderer Kosten geschehen kann , wird den
Absendern namentlich bei größeren Postanstalten eine
Schreibgelegenheit zur Ausfüllung der Correspondenz¬karten in der Nähe der Postaufgabcstellen gewährtwerden.

Wenn ein mit der Marke beklebtes Formular zur
Correspondenzkarte vor der Einlieferung zur Post be¬
schädigt , oder sonst unbrauchbar werden sollte, so wirddie Post den Umtausch desselben gegen ein unverletztesmit der entsprechenden Marke beklebtes Exemplar un¬
entgeltlich bewirken.

Die vorstehenden Bestimmungen treten mit dem
1 . Juli 1870 in Kraft.

Berlin, 1870 Juni 6.
Der Kanzler des Norddeutschen Bundes:

Gras von Bismarck.
Die diesjährige amtliche Schauung der Haupt¬

wege und der bedeutenderen Nebenwege in den einzel¬nen Gemeinden des hiesigen Bezirks soll an dennach¬
stehend angegebenen Tagen vorgenommen werden:

am 18. Juni d . I . , Morgens 8 Uhr, in der Ge¬
meinde Wiarden,

am 18 . Juni d . I ., Morgens 11 Uhr, in der
Gemeinde Minsen,

am 21 . Juni d . I . , Morgens 8 Uhr, in der Ge¬
meinde Wiefels,

, am 21 . Juni d . I ., Morgens 11 Uhr, in der
Gemeinde Middoge,

am 23. Juni d . I . , Morgens 8 Uhr, in der
Gemeinde Sillenstede,

am 24. Juni d., I . , Morgens 7 Uhr, in der
- Gemeinde Westrum,

am 24 . Juni d . I . , Morgens 9 Uhr, in der
Gemeinde Oldorf,

am 24. Juni d . I . , Nachmittags 1 Uhr, in der
Gemeinde Waddewarden," am 25. Juni d . I . , Morgens 8 Uhr, in der
Gemeinde Sande,



am 27 . Juni d. I ., . NachsnittagK 3 Uhr, i» de«
Gemeitlil« HqxMiH

qm 28 . Ami d. I . , Morgens 7 Uhr, irr der
Gemeinde Cleverns,

am 28 . Juni d . I -, Morgens 11 Uhr, in der
Gemeinde Sandel,

am 30. Juni d . I . , Morgens 8 Uhr, in der
Gemeinde Tettens,

am 1 . Juli d . I . , Morgens 8 Uhr, in der Ge¬
meinde Accum,

am 2 . Juli d. I . , Morgens 8 Uhr, in der Ge¬
meinde Pakens,

am 2 . Juli d . I -, Morgens 10 Uhr, in der Ge-
' meinde Wüppels,

am 2 . Juli d . I -, Nachmittags 1 Uhr, in der
Gemeinde St . Joost,

am 5 . Juli d . I . , Morgens 8 Uhr, in der Ge¬
meinde Neuende,

am 7 . Juli d. I . , Morgens 8 Uhr, in - der Ge¬
meinde Fedderwarden,

am 8 . Juli d. I . , Morgens 8 Uhr , in der Ge¬
meinde Sengwarden,

am 9 . Juli d . I . , Morgens 7 Uhr, in der Ge¬
meinde Schortens,

am 14 . Juli d . I . , Morgens 8 Uhr , in der Ge¬
meinde Hohenkirchen.

Es sind bis dahin die Wege in schaufreien
Stand zu setzen, aufzurunden und gehörig zu spu¬
ren ; die Weggräben sind zu reinigen , die Hecken,
Bäume und Gesträuche an den Wegen aufzuschneiden
und die Wegbermen von Gestrüpp zu reinigen.

Die unterlassene oder mangelhafte Erfüllung der
Wegpflicht wird nach Art . 85 der Wegeordnung ge¬
ahndet werden.

" '
Jever, 1870 Mai 25.

Verwaltungsamt.
v . H e i m b u r g.

L a
' u t s.

Deich - Sache.
Zur Ausbesserung verschiedener Strecken am

Bandter -Deiche sollen etwa 300 Ruthen Berockungen
mit 8 >/ , Zoll dicken Soden am

18 . d . M ., Vormittags 10 Uhr,
in Peters Gasthause zu Mariensiel öffentlich verdun¬
gen werden.

Jever, 1870 Juni 9.
Vorstand des III. Deichbandes.

v „ H e i m b u r g.

Preußisches Jadegebiet.
Bekanntmachung.
Am 20 . Juni c. ,

Vormittags 11 Uhr,
soll auf der Baustelle des Trockendocks Hieselbst

ein altes Lokomobile,
eine Partie alten Holzes und
eine Partie leerer Cementfässer

im Wege, der öffentlichen Auction verkauft werden.
Die Verkaufs -Bedingungen , sind im Bau -Büreau

des Trockendocks zur Einsicht ausgelegt.
Wilhelmshaven , den 31 . Mai 1870.

Die Hafenbau -Kommisston für das Jadegebiet.

Verpachtungen»
Mn »L. Annr d. I ,

Nachmittags um 2 Uhr anfängend , werk jchj,
Grasnutzung an den Stadtstraßen , den Deichs
Bandterfiel bis zur Heppenser Sprenge , sich,,,
verschiedenenLändereien an Ort und Stelle-veM,

Pächter versammeln sich zur erwähnten Z« ,«
Hvtel Keese Hierselbst.

Wilhelmshaven , den 3 . Juni 1870.
Der Domainen -Jnspectn,

Meinardus.
Der Landwirth Weert Freese hies . läßt

"

Donnerstag , den 16 . d . M .,
Nachmittags 3 Uhr,

au.. Ort und Stelle 8 Matt Landes bei Silktz,
zum Mähen (worunter 5 Matt Neuland ) M
fertigen Antritt rn passenden Abtheilungen vßM
verpachten.

Pachtliebhaber wollen sich in Ed . Behl,,!
Wirthshause versammeln .

^
Sillenstede , 1870 Juni 10.

A . T i emeni
Am 18 Juni d . I . ,

Nachmittags 6 Uhr, soll die Grasnutzung v« !r
zum Auskündiger - Dienstland gehörigen s. g, L
doger Südwendung zum Mähen öffentlichin
Janssen Gasthause zu Wichtens verpachtetwer!»

Tettens, 1870 Juni 10.
H i n tz e n , Gm.-L

soll
Z«!

Vergantungen.
Am Montage , den L3. d . M,

Nachmittags 6 Uhr,
soll auf der Schlachte Hieselbst verschiedenes MU
und etwas Eisen gegen baare Zahlung öffentlich»
kauft werden.

Jever, 1870 Juni 10.
Der Stadtmagistrat.

» . Harten . _ ^

«lö
U

Hwhü.

Schweme -Verkauf
LR»

D . Köhler aus Edewecht läßt ' am
Montage , den 13 . dieses Mönch

Nachmittags 2 Uhr,
in Gloystein 's Wirthshause zu Sande

etwa 40 Stück große und kleine SchM»^
ster Race

auf Zahlungsfrist verkaufen.
Käufliebhaber werden eingeladen.
Mariensiel , 1870 Juni 7.

^
Der Kaufmann und Klempner Herr Ferd. ^

sterhausen Hieselbst läßt am , .
Dienstag , den LL Juui d. Z
und an den folgenden Tagen»
seiner Wohnung an der NeB
straße Hieselbst, jedesmal M
mittags 1 Uhr anfangend,

Pn

s«Il



Mode Gegenstände öffentlich meistbietend gegen
-Muligsfrist durch den Unterzeichneten verkaufen:
^ ^

ein completes
^
Lager von vergoldeten und weißen

Porzellansachen, worunter verschiedene Kaffeeser¬
vices, mehrere hundert Dutzend Tassen , Eßservi¬
ces :c. rc ., sowie einen großen Vorrath an Cry-
- all-, Glas - und lackirten Maaren , verzinnten
Kochgeschirren , Vogelbauern, Korbsachen rc. , ferner
eine Auswahl Lampen , Kuppeln und Cylinder,
eine Parthie baumwoll. und woll. Garn , Gummi¬
schuhe und sonstige Sachen.

Ferner kommen zum Verkauf:
mehrereSophas , Tafel- und Hausuhren , 1 gro¬
ßerGlasschrank, 1 Buddelei , 1 Eckschrank mit
Aufsatz, 1 mahag . Schreibsecretair, 1 eichener
do., mehrereSpiegel mit Gold - und Mahagoni-
Rahmenund Cvnsoltische, mehrere Polsterstühle,
Bettstellenmit Matratzen, 1 Cvmptoirbock, Schil¬
lmen , Rouleaux, ein großer Regulirofen , meh¬
rere großeund kleine Tische, Kommoden, 1 Kin¬
derwagen , I Dutzend feine Wiener Stühle , 2
eiserneFenster-Markisen, 2 große Fenster mit
eisernenStangen, zu einem Gewächshause pas¬
send, Gardinenkasten , 1 Reisekoffer, verschiedenes
Uchengeschirrund was mehr zuM Vorschein
kmmenwird.
N wirdbemerkt, daß die Möbeln und Haus-

zmthe sammtlich noch fast neu sind.
Kaustiebhaber werden eingeladen.
Zever, 1870 Mai 31.

F i m m e n , Rstllr.
Der Bvttchermeister F . N . Christians Hieselbst,

alö Vormund über die uneheliche Tochter der weil.
Putzmacherin W . M. Zanssen Hieselbst, , will am

16. Juni d . I .,
Achriittags 1 Uhr anfangend, in und beim Sterbe-
huisl der rc. Janssen die zum Nachlasse derselben ge-
HSrendm

'
beweglichen Gegenstände , als :

l Schreibpult mit Glasschrank, 1 kl . Schrank,
K Rüschenstühle, 1 do . Lehnstuhl , 1 eich. Kom¬
mode, 1 Spiegel, 1 , Ausziehetisch mit Wachs¬
tuchdecke , 4 verschiedene Tisch , 1 vollst. Bett , 1
Schreibpult, zinnerne Kaffeekannen , 1 Wanduhr,
allerlei Haus - und Küchengeräth rc. und was
sich weiter vorsinden wird,

Gatlich meistbietend auf geraume Zahlungsfrist
mch den Unterzeichneten verganten lassen.

Kaustiebhaber werden eingeladen.
Hohenkirchen , 1870 Juni 8.

_ O l t m a n n s , Auct.

Holz-Auetion
zu Horumersiel.

Die per Kapitän Kastens zu Horumersiel
Ladung nordischen Holzes , bestehend in:» MOFuß lv , und 1 '/ « Migen l .

, Wv „ 1 Migen j
Drelen

'" verschiedenen Längen,
OOStück nordischen Stöcken in Längen v>

bE 38 Fuß,
^ Stück Bindelbäumen,

s« am Bvhmenstangen,

Tmncrstag, den 16. d. Mts.

Nachmittags 2 Uhr anfangend,bei Kavelingen öffentlich meistbietend mit Zahlungs¬
frist zu Horumersiel verkauft werden.

Sämmtliches Holz ist sehr guter Qualität , be¬
sonders ist das Dielholz breit, stark und scharfkantigund eignet sich daher größtentheils zu Boden- und
Fußbodenholz.

Wiarden, 1870' Juni 7.
_ _ _ M a m men.

Schweine -Berkauf
in Sengwarden.

Der Handelsmann G . H . Bunk
aus Hattersum läßt am
Donnerstag , de« 1« . d . M .»
Nachmittags 2 Uhr ans..in meiner Behausung

« 0 - 70 Strick
große und kleine

8chweine
öffentlich meistbietend auf Zahlungs¬
frist verkaufen , wozu Kaufliebhaber
eingeladen werden.

Sengwarden , 1870 Juni 9.
_ Hedden , Auktiona tor.
Freitag , den 17 . Juni,

Nachmittags , läßt Bunk in Peters
Wirthshause zu Hohenkirchen

mehrere große und kleine Schweine
verkaufen durch

A . M . Taddiken.
Der Mobiliar -Nachlaß des weil. Casscn-Gehülfen

Schmidt Hieselbst , wozu gehören:
1 esch . Sopha , 1 rrzahag. Sophatisch, 1 do . Se-
cretair, . 1 do . Bücherborte, 1 do . Tabackskasten,
2 tann . Kleiderschränke , 2 Kommoden , 6 Rohr¬
stühle , 4 Rüschenstühle , 1 Gartenbank , einige
Rouleaux, mehrere Tische, 1 Kindertisch , 1 Bett¬
stelle, 1 Kiste, 1 Uhr mit Kette, 1 Wiege , 1
Kinderwagen, 1 Küchenschrank , 1 Tellerborte,
einige Körbe , 1 Vogel mit Käfig , 1 Nachtkof¬
fer, 1 Spiegel in Goldrahmen, 1 Bücherschrank,
1 Gartenbank, 1 Wasserbank , allerlei Küchenge-
räthe in Kupfer, Zinn , Eisen , Blech , Glas,
Porzellan und Steinzeug , > 1 Kaffeebrenner, 1
Bilance mit Schaalen und Gewichtstücken, Schil¬
derten , 1 Regenwassertonne , Fenster - Gardinen,
Fenster -Vorsätze , 1 Fleischgaffel , Torfkasten, zwei
vollständige Betten , 12 Betttücher, 12 Kisseübüh-
ren, Bett - und Pfühl -Ueberzüge , mehrere Tisch¬
laken und Servietten , Drell- und Leinen -Hand¬
tücher , 18 Stück Frauenhemde, 10 Stück
Manns -Hemde, Manns -Kleidungsstücke , 1 seid.
Regenschirm , 1 Fernrohr , sowie verschiedene son¬
stige Sachen,

soll am



Montage, den 20. d. M., und
am folgenden Tage , Nachmit¬
tags l Uhr anfangend,

in der Behausung des Gastwirths Asseier in der
Traube Hieselbst (Theater - Lvcal) auf Zahlungsfrist
meistbietend verkauft werden.

Kaufliebhaber werden eingeladen.
Zever , 1870 Juni 11.

_ _ v . C ö l ln.
" "

AuSverdingnng.
Kraft Auftrags werde ich am

Donnerstag , den 16 . Juni d . I .,
Nachmittags 2 Uhr,

bedeutende Zimmer - und Maurerarbeiten an den von
mir bewohnten Gebäuden öffentlich mindestfordernd
an Ort und Stelle ausverdingen.

Annehmungslustige wollen sich einsinden.
Accumersiel , bei Mariensiel , Juni 10 . 1870.

_ R . W . W e e r d a.

Brandverstcherung für Gebäude.
Zu der der Brandordnung gemäß am

15 . d. M.
stattfindenden Versammlung wollen die Herren Kreis-
deputirten '

sich des Morgens 10 Uhr im „Adler" -
Hieselbst einfinden.

, Zever , 1870 ' Zuni 4.
Der Director

_ I . C . Kleiß.

Jtv . Mob. - Brd .- Vers.- Gesellschaft.
Am Mittwoch , den 15 . d . M . , Nachmittags 6

Uhr , in Z . H . Zanßen Gasthause zu Sillenstede,
Neuwahl eines Districts - Deputirten für Sillenstede
Süden , wozu die Mitglieder des Districts hiemit ein¬
geladen werden.

Grafschaft , 6 . Zuni 1870.
H . Z . Mensen, z. D . -D.

Am Sonnabend , den 18 . d . M ., Nachmittags
,6 Uhr , in Seetzen Wittwe Gasthause zu Schaar,
Neuwahl eines Districts - Deputirten für Neuende,
wozu die Mitglieder d"es Districts hiemit eingeladen,
werden.

Schaar , den 6 . Juni 1870.
A . I . Jrps, z. D .-D.

SLottftcalionen.
Deutscher Phönix,

Grundkapital 3,300,000 si.
Versicherungen in 1808 1018,883,733 si.

Reserven 1,400,834 si.
Zn Folge Ablebens des bisherigen Agenten Hrn.

Auctionator C . G . Eiben in Mariensiel ist die von
diesem 'für obige Gesellschaft geführte Agentur dem

Herrn Rechnungsführe,r
I . H . A. Warnks M Mariensiel

übertragen worden . Prospecte und Antragsformulare,
sowie jede sonstige Auskunft sind jederzeit kostenfrei
bei demselben zu erhalten.

Oldenburg , Mai 1870.
Die Hauptagentur , des Deutschen Phönix.

F . G . Schauenburg Wwe.

Mühlen - Berpachtllna.
Die den Nachfolgern vonG . H . W,,

Wittwe gehörende Mühlenbesttzmia
AWW Stadt Zever , bestehend aus zwei Wind¬
mühlen nebst Wvhnhause (worin eine Binbraumj
eingerichtet ist) , Nebengebäuden und Gärten
die dazu gehörigen 36V , Matten Marsch- und DreG
landes sollen vom 1 . Mai 1871 an auf drei Zach
zusammen , oder auch nach näherer Uebereinkunft,
dem Pachtliebhaber , mit einem Theile der Länder«
verpachtet werden.

Pachtlustige wollen sich mit ihren Anträgen
wegen näherer Auskunft an den Herrn AmtSnyier

D . Lantzius -Beninga in Varel oder den Unter¬
zeichneten Bevollmächtigten der Besitzer wenden.

tczever, ^ unr
F

«s - Zur WarnungH
Durch die überaus frechenBos¬

heiten^ welche mir feit einigen Tagen
durch Kinder in meinem Garten, hin¬
ter der Caserne (Turnhalle ) belegen,
gemacht sind , sehe ich mich veran¬
laßt , Eltern zu bitten, ihre Kink
zu warnen, indem ich Fußangelngr-
legt habe und strenge auf die Iln-
fugtreiber achten werde , um selche
anzuzeigen. G . Stephan,

Kunst- u . Handelsgärtnn.
Jever . Kunze'sche Gärtnerei.

Diejenigen , welche Kartoffelland von mir gepach¬
tet und dasselbe bis jetzt noch nicht von Unkraut ge¬
reinigt haben , werden ersucht, das Nöthige inmW
Zeit vornehmen zu lassen, widrigenfalls ich mich ze-
nöthigt sehe , diese Arbeit auf Kosten der Betreffend«
beschaffen zu lassen. . ,

Schützenhof . D . Ger hards.

Zu verkaufen.
Ein kupferner Braukessel , Ton¬

nen groß.
S . Lehmann , Mühlenstrch.

Sonntag , den 19 . Zuni,

1. Abonnements -Comert
im Sxhrrtzenhofe,

Abends RR ^ § 4» _

Eine neue Sendung vonHollanöen
haltener Edamer und Stolker KÜst , M
Waare , empfiehlt ,
_ I . F . G. Treudtel^

Schwarzen Lederl«»
empfiehlt Sattler F . Popken ,

neben dem „schwarz« M - '



Vorläufige Anzeige.
Den geehrten Bewohnern in Jever und Jeverlanö zur gefälligen Nachricht , daß der

weltberühmte Thierbändiger

kF . Kleeberg
wegen seiner Unerschrockenheit

der König der Wüste genannt,
die Ehrehaben wird, mit seiner großen

Menagerie,
öieIC " größte, welche gegenwärtigin hiesiger Gegend und in den Nachbar¬
ländern sich befindet, während des

Hchützensejles
täglich mit seinen Raubthieren Vorstellungen zu geben , die kein Thierbändiger im
Stande ist, nachzuahmeu.

Die Menagerie enthält einen männlichenKönigslöwen aus der Wüste Sahara , 4
FHhoch, 7 Fuß , lang . WM* 1 vv « Thlr . Prämie demjenigen , Ser in einer
reisendenMenagerie oder in einem zoologischen Garten einen Löwen Nachwei¬
senk,i«n , welcher diesem an Größe nnd Gelehrtheit gleichkommt. HMD Ferner
imd gezeigt : Der Jaguar oö,erBrasil . Tiger , der Leopard aus Afrika , die gestreifte
Hyäne, die gefleckteHyäne oder Tigerwolf , die schwarze langbehaarteHyäne , der
brauneLandbär, sibirische, russische und ungarischeWölfe , zweiWaschbären , der
m mtzsl , Moschustiger , Tigerkatze , Ameisen - oder Rüsselbär , Stachelschwein
AS Afrika, eine Sammlung Affen, Pelikan , Steinadler , Papageien und Kakadus,
Ichneumon , Boa Coustrietor , Boa -Anakonda , Boa -Piton , das weißeElephan-
tenschwein u . s. w.

Man beliebe, diese Menagerie nicht mit andern gleich zu stellen ; , die genannten Thiere
M alle anwesend , wohl genährt und reinlich gehalten.

Gegenwärtig befindet sich hie Menagerie in Aurich zum Markt . Das Nähere wird
^

E
^ treffen zum Jeverschen Schützenfest bekannt gemacht durch Anschlag - und Aus-

Schützenfest zu Esens .

^

3u di
Nach dem Königs - oder Bürgerschießen . .

gegen Eilegung von 10 Sgr , für den Schuß The ?! nehmen kann.
-Wegen RuSwmung d « r Plätze zu den Buden u . s. w . wolle man sich zcillz an den P . emier - kieulensnt

Z,ebrand8 wende " .
El -nS, 25 . Mai 1870 .

'

- '- /
di -semSMMontag , den 4 . Juli d . I . , stattfindknden Volksfeste laden vir ergebenst ein.

lch dem Königs - oder Bürgerschießen werden wie bisher auch Silberprnse verschossen , woran Je-

Die Offiziere der Schützen -Compagnie.

^ Epileptische Krämpfe (Fallsucht)
he ll brieflich drr Spezialarzt für Epilepsie Dortor 9 . llUttgvk in Berlin,

jetzt Louisknftraße 45. — Bereits über Hundert gcheilt.



Wegen vorgerückter Saison verkaufen wir von heute an unsere
Iaquells

zu ganz heruntergesetzten Preisen und zwar schon von 1 Thlr . 15 gs . an
das Stück, ebenso die noch vorräthigen

Sonnenschirme,
das Stück von 15 Gs an.

Feine Helle Cattune und Piguees , Stuartkragen , Stulpen , Frchg
und Shlipse sehr billig.

Jever, 10 . Juni 1870.
T. T. Friese Wwe. 8 Co.

Von angefangenen und fertigen

Stickereien,
sowie von den so sehr beliebten geschnitzten

W « lL8L « I » VI»
erhielt ich wieder eine schöne Auswahl , die ich zu
billig gestellten Preisen abgeben kann.

Jever , den 11 . Juni 1870.
Sophie Georg.

Ich habe

vier fette Schweine
zu verkaufen .

' F . O . Harms.
Accumermühle , 1870 Juni 3.

Ich empfehle meinen angekohlten zweijährigen
Stier zum Bedecken der Kühe.

Deckgeld 10 gs.
Sengwarden . Eduard Janssen.

Am Johannimarkt , Juni14.,
iw KiM«t'

musikalische u . humoristische
Bortrage

Von der Gesellschaft Schlosser.
Es ladet freunölichst ein

B . R Muken
io lever.

Am Johanni -Markttage

Tanzmusik
im Rüftringer Hof,

!! Wozu ergebenst einladet
ä I . W . SchleemUch.
cum

Dandsehuhe in Glacee, Zwirn rc., Ar
senträger L5 Strumpfbänder , M
und ohne Elastik, Cigarren - , Gelds II,
Reisetaschen , Leder-Stulpen, Le
der-lluterhoseu , sowie einfache unddoppilt!
Bruchbänder nebst Suspensor 's»
pfiehlt in Auswahl und bester Qualität

Adolph Kübv

kUVMKIkM.
Durch Vergrößerung und zweckmäßige Einrich¬

tung meines Ateliers , sowie durch Anschaffung Ms
neuen großen

"
Apparats bin ich in den Stand M,

Bilder aller Art , darunter auch ungewöhnlich M
und klare , liefern zu können ; empfehle mich s« t

angelegentlichst.
Die Zeit derzAufnahme beginnt an Wochentagen

Morgens 11 und des Sonntags 11V- Uhr.
Meine Wohnung ist in der WafserpfortstO,

nahe der Synagoge , dem Herrn Amtseinnehmer W
mann gegenüber.

C . H . Sonnekes,
Portraitmaler und Photograph

Am Johanni - Markt , den 14 . Juni,

Tanzmusik
bei Wiggers,im Verkehr.

Gummi -Waarcii,
^ Luftkissen, Milch pumpen,

ftir - Spritzen , Sauger , mit und »-
Schlauch , Brust - Warzen - Decke -

Bälle , m bm ., Mutter -RE
zern-i - Damen -Kleiderhalter, M
meu- u . Kuaben -Giirtel - - ,», «

Adolph Kühn
( Schlachtstraße , neben Herrn D

Gesucht.
Auf sogleich ein Dienstmädchen ,

im Nüstriuger Hof

xel

««r

At

8



Jmuwbil-Verkauf.
Ein in einem frequenten Orte Harlingerlands

Menes , in gutem Stande befindliches Wohnhaus,
D Scheune, Gärten und etwa 76 hannov. Morgen
kwdes bester Bonität steht zum Antritt auf Mai
M zumVerkauf. Zn dem Hause ist seit langen
Men mit, gutem Erfolge Handlung und Wirthschaft
Weben . Die Hälfte des Kaufpreises kann in dem
Mobil stehen bleiben. Liebhaber wollen sich ehestens
«ldm bei

Receptor Be hrens in Jever.

GegenMagenkrampf , Soodbraud,
Verschleimung, schlechte Verdauung,
überhauptBeschwerden - es Magens
mMm unsere lxkannken Troplen , per GiaS 16
Sp . , kleineres 10 Sgr . , mit Gebrauchsanweisung
idi!. Knpackung gegen Postvorlchuß.

Lumen. H. Alb recht u. Co .,
Eineältere Dame auf dbm Lande sucht wegen

Kränklichkeitgegen hohes Salair eine Haushälterin,
dieselbe muß in der Milchwirtschaft erfahren sein.
AmMngennimmt die Exped . d . Bl . entgegen.

Nachdem mir die Concession zur Betreibung einer

in der Nähe des Bahnhofs zu Wilhelmshaven ertheilt« den, so empfehle ich mich dem Wohlwollen eines
zichrtm Publikums hiermit angelegentlichst.

Zugleich bemerke ich, daß ich mit hinlänglichem
Tklkaum versehen, auch gute Weide für Pferde« Händen ist.

Redlef Janssen
MO, Zuni 14. am Bahnhof.

! !! 6v8 « vMur
llus sogleich ein erfahrenes^ Kindermädchen.
Fedderwarden.

Bernhard Cohn.
Oldenburg . Mädchen , welche die hiesige Cä-

Ämschule besuchen wollen, finden im Hause, meinerEcker, der ConducteurinHullmann, freundlicheWahine und sorgfältige Ueberwachung ihrer Schul-Mm - Anmeldungen werden brieflich erbeten.
E . Hullmann,

Lehrerin an der Eäcilienschule.

Johanni-Marktstage
Iäkir » U8I !( .

"LZou zahlreichem Besuch ladet hiedurch ergebenst ein
— L ü b s e n.. Am Johanni -Markte , den 14 . Zuni,mz-LUnterhaltungsmustk,

fteundlichst einladet
- I - D . Sander im „Adler" .
„ Gesucht.'i'ne Anzahl Leute zum Kiddick- Gäten.Ouanens.

Geflickt.
Auf sogleich ein ordentliches Mädchen als Haus¬

hälterin . Anmeldungen persönlich.
Neuheppens. D . Z . Douwes.
Am Johanni -Markte im

„Hof von Oldenburg'
U^L^Lanznmsik.'lLrV
wozu freundlichst einladet

Jever . H . F . F r e e s e.
Am Johanni -Markt, 14. Juni,

Gesang-
^ und T«
musikalische Vorträgebei Chr . Rudolphi .

W

Am Johanni -Markttage,Ll4 . Juni,

Tanzmusikin der Traube.
Entree 1V Sgr.

T . H

Am Johanni - Markt , den 14 . Juni,

im „Hof von Wangerland".
Am Zohannimarkt

Tanzmusik
bei Meentz a . d . L-chlacht.

Mit Hülfe einer Nähmaschine , deren Handha¬
bung ich gründlich erlernt, bin ich im Stande , alle
einschlägigen Arbeiten rasch und prompt zu liefern.Indem ich mich daher den geehrten Damen bestens
empfehle, bitte um geneigte Aufträge und sichere zu¬gleich möglichst billige Preisnotirung zu.

Louise Philippsohn.Zever, Rosmarienstraße, im Zuni 1870.
(M^ instcS obcil. Dampsmehl , 25 PW . 1 Lhlr . 5 g ' .,o b . st ' S hies. Wehl, 25 Psd . 1 Lhlr . 2 -/ , gs.,grüne Erbse » , die Kanne 2 >/ , gs. , graue, die Kanne2 gs. , weiße Lohnen , 22 Psd . für 1 Thlr . , PfundIV, gl , empfiehlt

Hsokst-l.
_ H . Lubinus.

G e s n ch t.
Einem bejahrten Mann von 40 bis 50 Zähren,der etwas Gartenarbeit versteht und im Winter die

Fütterung von 4 Kühen zu übernehmen hat , sowieeinem zweiten Müllerknecht oder einem kräftigenBurschen , der Lust zum
'

Müllergeschäft hat, können,auf gleich anzutreten, sehr gute Stellen nachgewiesenwerden durch den Zimmermeister Z . W. Reents in
Wiefels bei Zever.

Gesucht.
Ein Tischler - und Zimmergesell.
Zever , a . d. Schlacht.

a b b e AntonTiad e n.



43/ 4, 41/ 2 , 41/4 und 4 Pfd . für
Thlr ,̂ feinsten Java - Caffee,

3 ^ 2 für 1 Thlr . , Reis , 14 und 17 Pfd.
für 1 Thlr . , blanken Crystallcandis , 4 und
4 ^/2 Pfd . für 1 Thlr . , Melis , Pr . Pfd . 5
gs . , Raffinade , Pr . Pfd . 51/4 gs . bei Broden
empfiehlt angelegentlichst

Hooksiel . H . Lubinus.
Ich wünsche mein am Wüppelseraltendeich in

gutem Zustande belegenes Haus je eher desto lieber
unter der Hand zu verkaufen.

Wüppelseraltendeich , Mai 29 . 1870.
Anton G . Sassen.

6000 Docken hat zu verkaufen.
Lauenstede . M . Heeren.

Zu verkaufen:
3000 Strohdocken und mehrere Stiege Lang-

strohschöfe.
Kl . Rhaude, Mai 31.

R . E v e r s.
Gesucht.

Auf sofort 2 geübte Zimmer- und Maurergesellen.
Cleverns, 1870.

A . Carstens.
Besten dünnen

Stockholmer Theer
in halben Tonnen halte billigst empfohlen.

D . R . Mammen.
Altgarmssiel.

auShaltungS- Gegenstände in Porzellan und
Skclngutlvaarcn empfiehlt billigst

H . Lubinus in Hookfiel.
Pslfi - r- und Tapezler- Arbeitcn in und außerdem

Haus« werven prompt ausgeführt.
F . A s s e i e r.

Irrer , St . Annenfiraßc.
Jeden Mittwoch und Sonnabend

Kegelklub,
wozu freundlichst einladet

Waddewarden. Bernh . Ianssen.
In Auftrag habe ich 1000 Thlr . . Gold und

500 Thlr . Gold gegen Hypothek zinslich zu belegen.
Jever , 1870 Juni 2.

Bruns.

Zn verkaufen.
4 bis 5 zum Theil noch kalbende junge schwere

Milchkühe.
Edoburg. F . Harms.
Weil. H . M . Christophers Erben beabsichtigen

das ihnen gehörige , zur Zeit ^ von H . Specht bewohnte
Landgut zu Moorwarfen, bestehend aus Behausung,
Garten und circa 60 Matten Marsch -, Geest- und
Mvorländereien, zum Antritt auf den 1 . Mai 1871,
auf 6 bezw . 3 Jahre unter der Hand zu verpachten.

Pachtliebhaber wollen sich an Frau Wwe . Chri¬
stophers hies. oder an den Unterzeichneten wenden.

Jever , 1870 Juni 4.
G e r d e s.

Hemmings , F ., VkrmessungS .Znsp,̂ .
Reduetions -Tabellen

zur Verwandlung des Oldenburgischen A - tost » . ;«,,
ßcS in metrisches Flächenmaß und «maekebit

Preis 10 Sgr.
Borrätbig bei

Jever._ Mettcke r u.
'

H . LubinuS in HE ,,
Eine Pärthie nndledernê ^

Herren -Stiefel
zu 2 Thlr . 5 Gs. empfiehlt

I . G . Bloibaum.
Jever , Neueftraße.

Auf Mai 1871 anzutretensî ä^ ich
^

in
^
Ächq

ein Wirthshaus (Erbpachtskrug) mit vielen V« tk„-
gründen, Brauereigeräthschaften, Kegelbahn u ., sM
ein Häuslingshaus , zu zwei Wohnungen eingerichtet,
unter der Hand zu verkaufen.

Die Hälfte der Kaufgelder k/nn aus Verlmze«
verzinslich in den Immobilien stehen bleiben.

Tettens , 1870 Juni 4.
> _ O . S e e tz e n.

Gkbur - s --Anze?gt.
Statt jeder besonderen Ansage

Durch die glückliche Geburt einer gesundm
Tochter wurden erfreut

3 . H . Lüb den und Fm,
, Elise , geb . . Gummelö.

Reuender Mühle, Juni 8 . 1870.

Allen fernen Verwandten, Freunden undNe-
kannten die Trauerbotschaft, daß mich wiederum dai
Schicksal schwer heimgesucht hat, indem meine Ne
theure Frau und meiner drei Kinder so liebevollsich
annehmende , treusorgende Mutter

Johanne , geb . Ahlrichs,
nach vierjähriger glücklicher Ehe ' durch den Tod m
meiner Seite abgerufen wurde.

Tiefbetrübt bitte ich, auch Namens meiner M-
der , um stille Theilnahme.

Der Hinterbliebene Gatte
E . H . Frerichs.

Crildumersiel, Juni 8 . 1870.
Am 9 . d . M . , Morgens 6 '/, Uhr, traf mich d«

harte Schlag , meine liebe gute Frau
Juliane Margaretha , geb. Janßen,

im 33 . Lebensjahre , nach soeben überstandener c
bindung, an der Lungenentzündung durch den
zu verlieren. . ^ i

Zwei kleine Kinder und eine hochbetagte W
stehen mit mir am Sarge der so früh für uns
Hingeschiedenen. '

Verwandten, Freunden und Bekannten
Traueranzeige zur Nachricht.

Bübbens , Juni 10 . 1870.
Gerh. Popkem.

Die Beerdigung findet am Mittwoch,
d . M . , Nachmittags 2 Uhr, st" " -

Drsck « . Verlag 8 . 8. Mettcker
^
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